
Informationsschreiben der BH Tulln 
 
In den letzten Wochen sind bei der Bezirkshauptmannschaft Tulln 
Meldungen über das vermehrte Verenden von Feldhasen eingelangt.  
Die Ursache liegt zum einen bei der Tierkrankheit Myxomatose 
(Kaninchenpest), die NICHT auf den Menschen übertragbar ist. Eine 
tödliche Erkrankung kann aber auch durch bakterielle Infektionen wie die 
Tularämie (Hasenpest) ausgelöst werden. Vorsicht, die Tularämie kann 
auf den Menschen übertragen werden. 
 
Daher sollte jeglicher ungeschützter Kontakt mit verendeten 
Feldhasen gemieden werden, dies gilt auch für Hunde und andere 
Haustiere. 
 
Sollten sie verendete Tiere auffinden, oder Tiere beobachten, die ein 
auffälliges Verhalten (Orientierungslosigkeit, Wanken, keine Scheue…) 
zeigen, verständigen sie bitten umgehend das verantwortliche 
Jagdorgan. (Diese können auch über die Gemeinde oder die zuständige 
Polizeiinspektion verständigt werden.) 
 
Information für Gemeinden/Jägerschaft:  
 
Tiere welche gemeldet und gefunden werden sollen von den 
Gemeindemitarbeitern oder Jagdorganen unverzüglich in den dafür 
vorgesehenen TKV-Containern entsorgt werden.  
Kranke, getötete oder verendete Nager (z.B.: Feldhasen) sollen nur mit 
Handschuhen berührt und sofort sicher verpackt werden um eine 
Infektion von Menschen durch Einatmen von erregerhältigem Staub oder 
Berühren von Fell, Blut oder Exkrementen zu verhindern. Es wird das 
Tragen einer Maske empfohlen. 


